
Abstimmungen vom 7. März 2021 

 

EVP Steffisburg fasst Parolen 

Pandemiebedingt konnte sich die EVP Steffisburg nicht physisch zu ihrer Winterparteiversammlung 
treffen. Anstelle der Parteibasis fasst darum der Vorstand für die Abstimmungen vom 7. März 2021 
die Parolen. Er empfiehlt bei den nationalen Vorlagen Stimmfreigabe zur 
Verhüllungsverbotsinitiative. Das Bedürfnis, in einer freien Kultur einander das Gesicht zu zeigen, 
steht der Freiheit eines jeden Menschen gegenüber, sich so zu kleiden, wie er möchte. Das 
Bundesgesetz über die elektronische Identifizierungsdienste unterstützt der EVP Vorstand in der 
Form, wie es vom Parlament gutgeheissen wurde. Er empfiehlt Stimmfreigabe zum 
Wirtschaftspartnerschaftsabkommen mit Indonesien. Auf der einen Seite steht die Vorreiterrolle der 
Schweiz, einen Freihandelsvertrag an klar Umweltbedingungen zu knüpfen. Sie könnte andere 
Staaten stärken, ähnliches zu wagen. In der anderen Waagschale liegen die Abholzung der 
Regenwälder, die Korruption, die Palmölmonokulturen, die man mit einem Handelsvertrag nicht 
noch fördern möchte. Bei der kantonalen Änderung des Gesetzes über Handel und Gewerbe 
empfiehlt der Vorstand wegen der vorgesehenen Ausdehnung der Sonntagsverkäufe den 
Eventualantrag zu unterstützen. Dieser verhilft dem revidierten Gesetz und damit den neuen 
Bestimmungen zum E-Zigarettenkonsum ohne die zusätzlichen Sonntagsverkäufe zur Annahme. Bei 
der Stichfrage soll wieder der Eventualantrag angekreuzt werden.  Das Steffisburger 
Gemeindevorhaben zum Hochwasserschutz und zur Längsvernetzung der Zulg betrachtet der 
Vorstand als zwar teuer, aber sinnvolle Investition Er empfiehlt ein Ja in die Urne zu legen. 
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